Jugendhilfeausschuss Erfurt, 19.02.2020

Niederschrift
der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 16.01.2020

Sitzungsort: Rathaus, Raum 225, Ratssitzungssaal,
Fischmarkt 1, 99084 Erfurt

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 17:46 Uhr

Anwesende Mitglieder des Ausschusses: Siehe Anwesenheitsliste

Abwesende Mitglieder des Ausschusses: Siehe Anwesenheitsliste

Sitzungsleiter: Herr Moller

Schriftfihrer/in: I

Tagesordnung:

l. Offentlicher Teil Drucksachen-
Nummer

1. Eréffnung und BegriBung

2. Anderungen zur Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom

24.10.2019
4. Dringliche Angelegenheiten
4.1. Anderung des Kinder- und Jugendforderplanes 2017-2021 0095/20

BE: Frau Fischer, Vorsitzende des Unterausschuss Kinder-
und Jugendforderplanung

hinzugezogen: Burgermeisterin und Beigeordnete fir
Soziales, Bildung und Jugend

4.2. Nachbenennung von Mitgliedern in den Unterausschuss 0131/20
"Fachplanung Familienbildung und Familienforderung
BE: Herr Moller, Vorsitzender des Jugendhilfeausschuss
hinzugezogen: Blirgermeisterin und Beigeordnete fur
Soziales, Bildung und Jugend
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6.1.

7.1.

7.2.

7.3.

Einwohnerfragestunde
Festlegungen des Ausschusses

Festlegung aus der 6ffentlichen Sitzung des JHA vom
28.11.2019 zum TOP 7.2 -Drucksache 2395/19 "Mobbing"
hier: Nachreichung Beantwortung der Fragen 1 und 2

BE: Burgermeisterin und Beigeordnete fur Soziales, Bil-
dung und Jugend

Informationen

Notwendige MaBnahmen zur Erhaltung und zum Ausbau
von Betreuungsangeboten in Kindertageseinrichtigun-
gen

BE: Herr Moller, Vorsitzender Jugendhilfeausschuss
hinzugezogen: Burgermeisterin und Beigeordnete fir
Soziales, Bildung und Jugend

Informationen zu jugendhilferelevanten Beschliissen des
Stadtrates
BE: Leiter des Jugendamtes

Sonstige Informationen
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2695/19
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Offentlicher Teil Drucksachen-
Nummer

1. Eré6ffnung und BegriBung
Durch den Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses, Herrn Moller, wurde die 6ffentliche
Sitzung ertffnet und die form- und fristgemdRe Einladung sowie Beschlussfahigkeit fest-
gestellt. 13 Stimmberechtigte Mitglieder waren zu Beginn der Sitzung anwesend. Herr
Méller begriRte die anwesenden Gaste
2. Anderungen zur Tagesordnung
Der Ausschussvorsitzende, Herr Moller, stellte die Drucksache 0095/20

- Anderung des Kinder- und Jugendférderplanes 2017-2021

sowie die Drucksache 0131/20

- Nachbenennung von Mitgliedern in den Unterausschuss "Fachplanung Familien-
bildung und Familienférderung

als dringliche Angelegenheiten zur Aufnahme in die Tagesordnung vor.

Es wurde keine Begriindung zur Dringlichkeit durch die stimmberechtigten Ausschussmit-
glieder erbeten, so dass der Vorsitzende Uber die Aufnahme der Drucksachen in die Tages-
ordnung, mit folgendem Ergebnis, abstimmen liel3:

Drucksache 0095/20 - Anderung des Kinder- und Jugendférderplanes 2017-2021 -

Ja13 Nein O Enthaltung O BefangenO

Drucksache 0131/20 — Nachbenennung von Mitgliedern in den Unterausschuss "Fachpla-
nung Familienbildung und Familienférderung -

Ja13 Nein O Enthaltung O BefangenO

Eine Behandlung der Drucksache 0095/20 erfolgte somit unter dem TOP 4.1 sowie der
Drucksache 0131/20 unter dem TOP 4.2.

Der Anderung der Tagesordnung stimmten die Ausschussmitglieder einvernehmlich zu

3. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom
24.10.2019
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Schriftliche oder mindliche Einwande lagen nicht vor.

genehmigt)a 12 Nein O Enthaltung 1 BefangenO

4. Dringliche Angelegenheiten

4.1. Anderung des Kinder- und Jugendférderplanes 2017-2021 0095/20
BE: Frau Fischer, Vorsitzende des Unterausschuss Kinder-
und Jugendférderplanung
hinzugezogen: Biirgermeisterin und Beigeordnete fiir So-
ziales, Bildung und Jugend

Der Vorsitzende des Jugendhilfeausschuss wies darauf hin, dass sich Herr Brettin fir be-
fangen erklart hat und nicht an der Beratung und Abstimmung teilnehmen wird.

Fragen Seitens der stimmberechtigten Mitglieder lagen nicht vor.
Folgendermalen wurde lber die Vorlage sodann votiert:

beschlossen Ja 12 Nein O Enthaltung O Befangen 1

Beschluss'

Dem Stadtrat wird folgende Anderung des Kinder- und Jugendforderplanes 2017-2021 zur
Entscheidung vorgelegt:

01

Der Stadtrat beschlieBt die Anderungen des Kinder- und Jugendférderplanes 2017 - 2021
(DS 1972/16), im Abschnitt F "MaRnahmeplanung". Der MaRnahmepunkt | im Tabellenab-
schnitt "Fach- und zielgruppenspezifische Angebote" wird um befristete Angebote bis zum
31.12.2020 der Schulsozialarbeit gemall Anlage 1 der Drucksache erganzt.

4.2. Nachbenennung von Mitgliedern in den Unterausschuss 0131/20
"Fachplanung Familienbildung und Familienférderung
BE: Herr Méller, Vorsitzender des Jugendhilfeausschuss
hinzugezogen: Biirgermeisterin und Beigeordnete fiir So-
ziales, Bildung und Jugend

Da kein weiterer Klarungsbedarf bestand, wurde mit folgendem Ergebnis tber die Drucksa-
che abgestimmt:

redaktioneller Hinweis: Dem Stadtrat wurde mit Drucksache 0205/20 die Anderung des Kinder-
und Jugendforderplanes vorgelegt.
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beschlossen Ja 13 Nein O Enthaltung O Befangen O

Beschluss

Der Jugendhilfeausschuss bestellt nach Beschlusspunkt Buchstabe d) des Beschlusses zur
Drucksache 1115/19 fur die AG nach §78 SGB VIII fiir den Leistungsbereich §16 SGB VIIl als:

Mitglied: Frau Gabriele Obst
Stellvertreterin: Frau Sophia Haufe

in den Unterausschuss Fachplanung Familienbildung und Familienforderung.

5. Einwohnerfragestunde

Es lagen weder schriftliche noch mindliche Einwohneranfragen vor.

6. Festlegungen des Ausschusses

6.1. Festlegung aus der 6ffentlichen Sitzung des JHA vom 2685/19
28.11.2019 zum TOP 7.2 -Drucksache 2395/19 "Mobbing"
hier: Nachreichung Beantwortung der Fragen 1 und 2
BE: Burgermeisterin und Beigeordnete fiir Soziales, Bil-
dungund Jugend

Uber die Beantwortung duBerte sich Herr Schade abschlieRend kritisch. Seiner Ansicht wa-
ren persénliche Gesprache mit den Betroffenen zielfiihrend gewesen, um eine aussagekraf-
tige Beantwortung zur Thematik geben zu kénnen.

Der Ausschussvorsitzende erinnerte, dass die Beantwortung nicht dem Verantwortungsbe-
reich der Stadtverwaltung zuzuordnen ist und durch das Jugendamt lediglich die Weiter-
leitung der Stellungnahme des Staatlichen Schulamtes erfolgte. Jedoch sind die die dem

Landesjugendring Thiringen e.V. bekannten Zahlen durchaus als beunruhigend anzusehen.

zur Kenntnis genommen

7. Informationen
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7.1. Notwendige MaBnahmen zur Erhaltung und zum Ausbau 2695/19
von Betreuungsangeboten in Kindertageseinrichtigungen
BE: Herr Méller, Vorsitzender Jugendhilfeausschuss
hinzugezogen: Biirgermeisterin und Beigeordnete fiir So-
ziales, Bildung und Jugend

Eingangs wurde durch den Ausschussvorsitzenden, Herrn Moller, grundlegend die neue
Geschaftsordnung des Stadtrates kritisiert. Durch die Neuregelungen werden nunmehr
zum Teil Angelegenheiten nicht mehr dem Jugendhilfeausschuss zur Entscheidung vorge-
legt oder wie in der hier zu behandelnden Drucksache lediglich als Information zur Verfi-
gung gestellt. Nach Ansicht von Herrn Méller stehe die Geschaftsordnung in Widerspruch
zum SGB VIII und dem Jugendhilfeausschuss dort tbertragenen Pflichten und Aufgaben.
AbschlieRend bat er die Verwaltung ggf. nochmals zu priifen, inwieweit der bundesgesetz-
liche Auftrag des Jugendhilfeausschuss ggf. mit der neuen Geschdftsordnung kollidiert.
Durch Herrn Edom wurde erganzt, dass unter anderem die Fachkompetenz freier Trager
nicht mehrin die Entscheidungsfindung einflieen kann.

Die Burgermeisterin und Beigeordnete fiir Soziales, Bildung und Jugend, Frau Hofmann-
Domke ergriff das Wort. Die Kritik werde durchaus zur Kenntnis genommen. Sie erganzte,
dass im Ausschuss fur Bildung und Kultur ebenfalls diese Probleme auftreten. Hier wurden
bereits umfangreiche Stellungnahmen durch das Rechtsamt erstellt, welche keine Wider-
spriche erkennen lieRen. Eine Prifung in Verbindung mit dem SGB VIII kdnne nochmals
durchgefiihrt werde, aber sicherlich zu keinem anderen Ergebnis fihren, schloss Frau Hof-
mann-Domke ihre Erlduterungen ab.

Unter Bezugnahme auf die Sanierungspldne der Kindertagesstatte 59 — Am Siidpark bat
Frau Lobl um Auskunft, aus welchem Grund die eigentlich bis 2024 vorgesehenen Mittel
nunmehr vollstandig aus der Sanierung herausgenommen wurden.

Das Sanierungsvorhaben wurde nicht aufgegeben, erklarte die zustandige Mitarbeiterin
des Amtes fur Grundsticks- und Gebaudeverwaltung. Da bis zum jetzigen Zeitpunkt kein
Ausweichobjekt vorhanden ist, kann nicht mit dem Innenausbau begonnen werden. An der
Sanierung selbst wird weiter festgehalten. Auf Nachfrage von Frau Lobl, ob zumindest die
Instandhaltung aufrechterhalten wird, wurde dies bejaht.

Wegen der getroffenen Aussagen zu Instandsetzungen, bat der Ausschussvorsitzende um
Auskunft, wie eine Priorisierung der EinzelmaRlnahmen erfolgen wird. Grundlegend wer-
den die EinzelmaBnahmen bevorzugt, bei welchen bei Nichtdurchfihrungen Auswirkungen
auf die Betriebserlaubnis der Einrichtungen zu befiirchten sind. Hierbei besteht eine enge
Zusammenarbeit mit dem Jugendamt, welches die gravierendsten Mangel benennt, so die
Mitarbeiter des Amtes fur Grundsticks- und Gebaudeverwaltung.

Die Beseitigung des Personalmangels habe derzeit hochste Prioritdt und den damit ver-
bundenen Ausbau des Stellenplans, erklarte Frau Hofmann-Domke zum Abschluss.

zur Kenntnis genommen
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7.2. Informationen zu jugendhilferelevanten Beschliissen des
Stadtrates
BE: Leiter des Jugendamtes

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses wurden durch den Leiter des Jugendamtes dar-
uber informiert, dass durch den Stadtrat der Sitzung vom 19.12.2019 die Drucksache
1704/19 (Laufende Geldleistung nach § 23 ThirKitaG - Anpassung des Stundensatzes zur
Anerkennung der Forderleistung) beschlossen und durch die Verwaltung im Nachgang eine
umgehende Auszahlung veranlasst wurde.

Weitere jugendrelevante Beschliisse wurden nicht behandelt.

7.3. Sonstige Informationen

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses wurden durch den Vorsitzenden in Kenntnis
gesetzt, dass die geplante Klausurtagung am 29.02.2020 im Rathaus, Fischmarkt 1, in der
Zeit von 10:00 Uhr 14:00 Uhr stattfinden wird. Die Tagung werde in zwei Themenschwer-
punkte unterteilt. Zu Beginn solle im ersten Teil gemeinsam mit den Mitgliedern des Ju-
gendhilfeausschusses, Vertretern der Stadtverwaltung Erfurt sowie freien Trdgern, grund-
legend die Arbeit der Jugendhilfe bewertet werden. Im Anschluss ist eine Unterteilung in
thematische Arbeitsgemeinschaften angedacht. Unter anderem sollen Fragen beantwortet
werden, wie die parlamentarische Mitbestimmung von Schulen im Raum Erfurt verbessert
werden kann. Wie soll die zukiinftige Jugendhilfe an Schulen gestaltet werden und welche
MaRnahmen sind erforderlich, um das sozialrdumliches Arbeiten zu erweitern.

Nachdem kein weiterer Informationsbedarf bestand, beendete der Ausschussvorsitzende

die offentliche Sitzung und verabschiedete die anwesenden Gaste. Die Nichtdffentlichkeit
wurde sodann hergestellt.

gez. Méller gez. R

Vorsitzender Schriftfihrer/in

Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 16.01.2020 Seite 7von7



	ref_sitext
	ref_sidat
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	Abstimmungk
	SMC_BM_GRZU
	Beschluß
	Zu

